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Halle Donnerstag den J Mai 1917

Anarchiſtiſche Unruhen in Petersburg
WVTB Petersburg Mai Petersburger Tele

graphenAgentur Der ausführende Ausſchuß der Arbeiter
und Soldatenabgeordneten ließ heute in der Stadt folgende
Kundgebungen anſchlagen Geſtern abend haben ſich mehrere
bedauerliche Zwiſchenfälle in der Hauptſtadt ereignet Ein
junger unbekannter Mann tötete den General Kaſchtalinski
auf eine Gruppe von Leuten die politiſche Kundgebungenveranſtalteten im Stadtviertel Baſſitt Oſtrow wurden
Schüſſe abgegeben und daſe bſt Bomben abgeworfen einige
Perſonen die ſich als Mitglieder des ausführenden Aus
ſchuſſes ausgaben verhafteten den Beſitzer eines Grund

des Ladijenski Andere Unbekannte riſſen Offizieren die
Achſelſtücke ab Einzig und allein Geiſtesgeſtörte oder Feinde
der nationalen Freiheit konnten dieſe aufrühreriſchen Hand
lungen begehen die geeignet ſind die ruſſiſche Revolution
b oßzuſtellen Der ausführende Rat verurteilt ſie ſtreng und
ruft alle Bürger auf ſie zu verhindern denn derartige Hand
lungen erzielen Anarchie und zerrütten die revolntionären
Kräfte

27

WTB Stockholm 2 Mai Die Nowoje Wremja führt
in einer ihrer letzten Ausgaben bittere Klage über die
maſſenhaften Deſertionen an der ruſſiſchen Front und führt
dies natürlich auf die deutſchen Machenſchaften zurück

Die Lage in Rußland
Die Maifeier in Petersburg

e B Stockholm 2 Mai Die Petersburger Mai
eier verlief einer Meldung der Petersburger Agentyr zu
lge unter Anſchluß der begeiſterten Bevölkerung ohne be

wiſchenfälle obwohl angeblich er eine

1 M erklärt Alle Arbeiteneingeſtellt Kein Straßenverkehr fand ſtatt Die
Ge e ſogar die Reſtaurants waren geſchloſſen Frauen
Männer und Kinder zogen durch die Straßen und ſangen die
Marſeillaiſe und ruſſiſche Arbeiterlieder Die Prozeſſionen
begannen am frühen Morgen und dauerten bis zum ſpäten
Abend J den Umzügen wurden Hunderte von Fahnen ge
tragen an ſah Soldaten und Offiziere Seite an Seite
neben den Arbeitern Die Petersburger Zeitungen widmen
der Feier begeiſterte Artikel und heben die große Salidarität
hervor

Kriegsſteuerzuſchlag und Kinderprivileg

Von Geh Juſtizrat Joſef Marcus Berlin Lichterfelde
Nur wenige Wochen ſind erſt her daß die Steuerpflichti

anlagung der ihnen durch das Kriegsſteuergeſetz vom
21 Juni 17 Dezember 1916 auferlegten außerordentlichen
Kriegsabgabe der Kriegsſteuer das vorgeſchriebene ziem
lich verzwickte Formular die ſogenannte Steuererklärung
mit heißem Bemühen und mehr oder minder richtig wahr
ſcheinlich wohl minder ausgefüllt und dem zuſtändigen
Beſitzſteueramt in Preußen dem Vorſitzenden der Ein
kommenſteuer Veranlagungskommiſſion eingereicht haben
Noch iſt die Veranlagung der Abgabe nicht erfolgt noch iſt
keinem Steuerpflichtigen über ihre Höhe von der Veran
lagungsbehörde ein Beſcheid der ſogenannte Steuerbeſcheid
mitgeteilt worden und ſchon hat die wahrlich nicht zu
knappe Kriegsſteuer eine nicht unerhebliche Erhöhung er

ren müſſen Allerdings hatte der Staatsſekretär des
eichsſchatzamts in der Sitzung des Ausſchuſſes für das

n g am 22 Mai 1916 feierlich erklärt es müß
ten die Verbündeten Regierungen Wert darauf legen daß
die zur Beratung geſtellte Steuer durchaus den Charakter des
Einmaligen und Außerordentlichen trage aber in den böſen
Kriegsläuften wird gar ſchnell das Außerordentliche zur
Regel und vielmehr als in geruhigen Friedenszeiten kommt
da der Spruch zur Geltung daß ein Unglück ſelten allein ein
trifft So iſt denn auch auf das Kriegsſteuergeſetz ehe es
noch zur praktiſchen Wirkſamkeit gelangen konnte das Geſetz
vom 9 April 1917 über die Erhebung eines Zuſchlags zur
Kriegsſteuer Reichsgeſetzblatt Seite 349 gefolgt und be
reits am 12 April in Kraft getreten

Durch dieſes Geſetz nun das übrigens gleichzeitig mit
einem Geſetz über Sicherung der Kriegsſteuer Reichs

ite 351 erlaſſen wurde iſt angeordnet
daß zu der auf Grund des Kriegsſteuergeſetzes geſchuldetenaußerordentlichen Kriegsabgabe alſo zu der Kriegsſteuer

zugunſten des Reichs ein Zuſchlag in Höhe von 20 vom
Hundert ihres Betrages mit der Abgabe zu gleichen Friſten
und Teilbeträgen zu erbeben iſt und daß die Feſtſetzung
des Zuſchlags durch den auf die Kriegsſteuererklärung erſt
noch zu erteilenden Steuerbeſcheid zu erfolgen hat

ſt ausnahmsweiſe ein ſolcher Beſcheid ohne die gleichzeitige
Feſtſetzung des Zuſchlags ſchon ergängen ſo muß dies durch
eine beſondere Mitteilung des Beſitzſteueramts an den
Steuerpflichtigen nachgeholt werden Beläuft ſich z B die

A auf 3000

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

WTB Wien 2 Mai Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Jm Raum nördlich der Oitoz Straße wurde ein Vorſtoß
ruſſiſcher Abteilungen reſtlos abgewieſen Sonſt teilweiſe
lebhaftere Artillerietätigkeit

Italieniſcher und ſüdsſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Am 30 April abends griffen unſere Seeflugzeuge die

Hafenanlagen von Valona mit ſichtbur guten Erfolgen an
und kehrten trotz ſtarker Gegenwirkung vollzählig zurück

Flottenkommando

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

Berlin 2 Mai abends rAn den Kampffronten im Weſten wechſelnd ſtarker
Feuerkampf

Jm Oſten nichts Beſonderes

Letzte Depeſchen

ſoll über
die Haltung Braſiliens entſcheiden
WTB Rio de Janeiro 2 Mai Agence Havas

Mit Rückſicht auf die zwiſchen Braſilien und Deutſchland
harrſchende Spannung wird der demnächſt zuſammentretende
Kongreß berufen ſein über die geſpannte Lage zu beſchließen
Ein Erlaß des Präſidenten ſchärft den braſilianiſchen Be
hörden ein die Neutralität zu beachten ſolange ihnen nicht
das Gegenteil befohlen ſei Jn ſeiner C Bot
ſchaft an den Kongreß wird der Präſident die Anſicht änußern
daß er in der Parana Angelegenheit innerhalb der Grenzen
ſeiner verfaſſungsmäßigen handle indem er es
dem Kongreß überlaſſe andere Maßnahmen einzuleiten die
dieſer für zweckmäßiger und notwendig halten ſollte

gen Einzelperſonen wie Geſellſchaften zum Zwecke der
r

von dem Vermögens e des
Mark oder guf 60 000 Mark ſo hat A außerdem als Zuſchlag

Carſon hat abgewirtſchaftet
e B Rotterdam 2 Mai Die Times glauben

zu wiſſen daß Carſon infolge der Angriffe die nicht mit
politiſchen Differenzen aber auch nicht mit der Marine zu
ſammenhängen die Admiralität verlaſſen werde Uebrigens
beſtehe keine Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Carſon und
ſeinen Kollegen in der Admiralität Daily Mail ver
ſichert daß Lloyd George mit der Reform der Verwaltung
der Marine beſchäftigt ſei und wichtige Aenderungen bereits
durchgeführt werden

widerſtand gegen die Truppenaushebungen
in Amerika

Bern 2 Mai Blättermeldungen aus Amerika vom
1 Mai zufolge ſetzte in den Unionsſtgaten eine lebhafte Be
wegung gegen die beabſichtigten Truppenaushebungen ein
Vor allen Dingen ſind es die Anhänger der radikalen ſozia
liſtiſchen und pazifiſtiſchen Richtungen welche den be

eſenen an ſie ergehenden Geſtellungsbefehlen keine Folge
geben

Die Ehrenbürger Londons
London 1 Mai Reutermeldung Das Ehrenbürger

r der Londoner City wurde heute den Mitgliedern der
Reichskriegskonferenz dem Maharadſcha von Bikanir dem
General Smuts und den beiden Vertretern Jndiens feierlich
gewährt

Bulgariſcher Bericht
Sofia 2 Mai Generalſtabsbericht vom 1 Mai
Mazedoniſche Front Jm Cerna Vogen und auf dem

rechten a ler ArtilleriefenerAuf den übrigen Teilen der Front vereinzeltes Ar
tilleriefeuer Zwei feindliche Flugzeuge wurden im Cerna
Bogen und in der Gegend der Moglena heruntergeſchoſſen

Rumäniſche Front Ruhe

Verleihung des Pour le meérite
Berlin 2 Mai Der Reichsanzeiger meldet DemOberſten Grafen von der Schulenburg iſt der Orden Pour

le mérite verliehen worden
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

600 Mark oder 12000 Mark und zwar zu einem Drittel
binnen drei Monaten nach Zuſtellung des Beſcheides oder der
ihn erſetzenden beſonderen Mitteilung das zweite Drittel bis
zum 1 November 1917 das letzte Drittel bis zum 1 März
1918 zu entrichten Die Vorſchrift des Kriegsſteuergeſetzes
wonach vom 1 Juli 1917 ab die bis dahin noch nicht gezahl
ten Abgabebeträge mit 5 v H jährlich zu verzinſen ſind gilt
auch für die Entrichtung des Zuſchlags auch iſt der Steuer
pflichtige berechtigt Vorauszahlungen auf den noch nicht
veranlagten Zuſchlag zu leiſten ſowie zu verlangen daß von
den im voraus bezahlten Beträgen zu ſeinen Gunſten 5 v H
Jahreszinſen berechnet werden Ferner werden wie bei der
Entrichtung der Kriegsabgabe ſo auch bei der Bezahlung
des Zuſchlags die 5prozentigen Schuldverſchreibungen EHuld
buchforderungen und Schatzanweiſungen der deutſchen Kriegs
anleihen zum Nennbetrag und die 4eprozentigen Wert
papiere dieſer Art zum Kurſe von 96,50 Mark an Zahlungs
ſtatt angenommen Ueberhaupt ſtimmen die Vorſchriften
über den Zuſchlag mit denen über die Kriegsabgabe viel
überein und ſo iſt denn wenn z B die letztere im Rechts
mittelverfahren anderweit veranlagt oder aus Billigkeits
gründen ermäßigt oder erlaſſen wird auch der Zuſchlag ent
ſprechend abzuändern oder niederzuſchlagen Nur einer Ab
weichung von dieſer Uebereinſtimmung ſei hier beſondersdacht Sie betrifft das Rechtsmittel gegen die Höhe des Ja

ſchlags Nach dem Kriegsſteuergeſetz werden die gegen den
Steuerbeſcheid zuläſſigen Rechtsmittel zwar durch die
Landesgeſetzgebung geregelt das Verfahren muß aber der
artig geordnet ſein daß der Steuerpflichtige nacheinander
mindeſtens zwei Rechtsmittelinſtanzen anrufen kann und daß
ihm hierbei die Möglichkeit offen ſteht entweder die end
gültige Entſcheidung eines oberſten Verwaltungsgerichts
herbeizuſühren oder die Klage im ordentlichen Rechtswege
zu erheben Jnfolge dieſer Vorſchriften ſteht z B in Preußen
dem Steuerpflichtigen gegen das Ergebnis der Veranlagung

zur Kriegsſteuer die Berufung an die Berufungskommiſſion
und gegen die Entſcheidung der letzteren die Beſchwerde an
das Oberverwaltungsgeſetz zu Jm Gegenſatze hierzu be
ſtimmt nun das Geſetz vom 9 April 1917 daß gegen die Feſt
ſetzung des Zuſchlags dem Steuerpflichtigen nach näherer An
ordnung der oberſten Landesfinanzbehörde in Preußen
alſo ves Finanzminiſters nur die Anrufung der überge
ordneten Verwaltungsbehörden alſo unter Ausſchluß der
Beſchwerde an das Oberverwaltungsgericht offenſteht Dieſe
Beſchränkung erſcheint nicht unbegründet da ſich ja der Be
trag des Zuſchlags in der Regel rein rechneriſch aus der
Kriegsſteuerperanlagung ergibt Nähere Mitteilungen über
das Beſchwerderecht erübrigen ſich wohl weil der Zuſchlags
beſcheid und die ihn erſetzende Mitteilung des Beſitzſteueramts
in jedem einzelnen Falle eine Rechtsmittelbelehrung ent
halten müſſen und weil bei Verſtoß hiergegen die Beſchwerde
friſt nicht in Lauf geſetzt wird nicht beginnen kann

Die Vorſchrift wonach der Zuſchlag 20 v H der Kriegs
gewinnſteuer betragen ſoll nimmt zu wenig Rückſicht auf die
Leiſtungsfähigkeit insbeſondere auf die Kinderzahl der
Steuerpflichtigen Deshalb iſt es dankbar zu begrüßen daß
er unter Umſtänden bei Steuerpflichtigen die mehr als zwei
Kinder unter 18 Jahren haben geringer wird und ſogar voll
ſtändig wegfällt Er ermäßigt ſich bei drei ſolchen Kindern
cuf 15 bei vier auf 10 und ber fünf auf nur 5 v H und iſt bei
Steuerpflichtigen mit mehr als fünf Kindern unter 18

en überhaupt nicht zu erheben Dieſe Begünſtigung des
amilienſtandes wird jedoch nur denjenigen Steuerpflichti

gen zuteil deren Geſamtvermögen nach dem Stande vom
31 Dezember 1916 1600 000 Mark nicht überſteigt Hierbei
kommt es nicht darauf an ob die Kinder ſelbſt arm ſind oder
ein noch ſo großes Vermögen beſitzen mit dem Ausdruck

Geſamtivermögen wird nur darauf hingewieſen daß es für
die Berechnung des Zuſchlags bei der Vorſchrift des Kriegs
ſteuergeſetzes bleibt wonach für die Veranlagung der Kriegs
ſteuer das Vermögen der Ehegatten zuſammengerechnet wird

ern ſie nicht dauernd getrennt leben Weſentlich iſt iedoch
daß die Kinder erſt nach dem 31 Dezember 1916 das
18 Lebensjahr vollendet haben oder noch zurücklegen werden
auch hierfür iſt Silveſter 1916 als ſogenannter Stichtag
maßgebend Ermäßigung und Wegfall des Zuſchlags ſind als
eine Wohltat des Geſetzes aufzufaſſen die nicht von Amts
wegen gewährt nicht aufgedrängt wird Der Steuerpflichtige
muß ſie alſo will er in ihren Genuß gelangen ausdrücklich
keanſpruchen Den Antrag hierauf muß er dem Beſitzſteuer
amte binnen einem Monat nach Zuſtellung des Beſcheids
über den Zuſchlag mündlich oder ſchriftlich zugehen laſſen
Verſäumt er die Friſt ſo kann ſein Antrag keinen Erfolg
haben Dem Kriegsſteuerpflichtigen mit mehr als zwei Kin
dern unter 18 Jahren deſſen Geſamtvermögen 100 000 Mark
nicht überſteigt wird dringend geraten nicht erſt die Zu
ſtellung des Steuerbeſcheids abzuwarten ſondern ſobald als
möglich in Lreänwng ſeiner bereits abgegebenen Kriegs
ſteuererklärung dem Beſitzſteueramte mitzuteilen daß und
wegen wie vieler Kinder er die Ermäßigung oder den
fall des Zuſchlags beantrage auch empfiehlt es ſich die
Namen der Kinder ſowie Jahr und Tag ihrer Geburt anzu
geben und ihre Geburtsurkunden beizulegen oder wenigſtens
mitzuteilen wo ſie geboren ſind damit das Beſitzſteueramt in



die Richtigkeit der Angaben nachzuprüfender e ung dieſes Ratſchlags wird der Steuerel die aDurch die
pflichtige ni einmonatige Friſt wahren ſondern
auch noch läſtigen Rückfragen und iterungen entgehen
Uebrigens dürften wir dem hier erörterten Kinderprivileg
in der Zukunft die uns ja infolge des Krieges noch mit
manchem Steuergeſetz wird heimſuchen müſſen wiederholt
begegnen da der Reichstag bei der Beratung des Kriegs
ſteuerzuſchlagsgeſetzes beſchloſſen hat die Verbündeten Re
gierungen zu bei neuen Vorſchlägen in geeigneten
Fällen den Famtilienſtand der Steuerpflichtigen zu berü
tigen und aus ſachlichen Gründen erwartet werden darf daß
die r egternng dieſem Reichstagsbeſchluß Nechnung tragen
werde

Die Begünſtigung auf Grund der r findet
natürlich nur bei den Einzelperſonen nicht auch bei den Ge
ſellſchaften ſtatt wohl aber kommt die Beſtimmung des S 6
des Geſetzes vom 9 April 1917 allen Steuerpflichtigen zugute
Danach iſt der Kriegsſteuerzuſchlag bis auf weitere geſe u
Regelung den ſteuerpflichtigen Einzelperſonen oder Geſell
ſchaften ohne Sicherheitsleiſtung zu ſtunden wenn ſie glaub
haft machen daß das Jahe das auf den vom Kriegsſteuer
geſetz erfaßten Zeitraum alſo zunächſt und in der Regel
auf den Zeitraum vom 1 Januar bis 31 Dezember 1916
folgt zu einer Vermögensminderung oder einem Minder
gewinn in Höhe von wenigſtens des ſteuerpflichtigen Vermögenszuwachſes oder Mehrgewinns geführt bat oder führen

wird Die Stundung wird aber nur auf Antrag und nur
hinſichtlich des Zuſatzes bewilligt ſie wird verſagt wenn der
Steuerpflichtige ſeinen Wohnſitz oder Aufenthalt ins Aus
land verlegt hat auch werden bei der Berechnung der Ver
mögensminderung oder des Mindergewinns die bezahlte
Kriegsabgabe ſowie etwaige im neuen Jahre gemachte Zu
wendungen zu kirchlichen mildtätigen oder gemeinnützigen
Zwecken nicht berückſichtigt

Die Abgabe von dem Vermögenszuwachs der Einzel
perſonen und von dem Mehrgewinne der Geſellſchaften die
nach dem Kriegsſteuergeſetz unter Umſtänden 50 v H er
reicht und infolge des Zuſchlags bis auf 54 Proz anſteigen
kann darf wohl kaum noch weiter anwachſen wenn nicht die
für die Volkswirtſchaft unentbehrliche Kapitalsbildung
unterbunden werden ſoll Zur Beſeitigung dieſer Gefahr
hat das Geſetz den Gemeinden Gemeindeverbänden und
Bundesſtaaten unterſagt für einen von der Kriegsſteuer er
faßten Zeitraum Zuſchläge zur Kriegsſteuer zu erheben ſo
wie den Vermögenszuwachs das Mehreinkommen und den
Mehrgewinn einer Sonderbeſteuerung zu unterwerfen
Dieſes Verbot war um ſo notwendiger als infolge des noch
immer andauernden Weltkrieges der Geldbedarf des Reichesſtändig zunimmt und die Erhebung einer neuen hoffent

lich aber auch letzten außerordentlichen Kriegsabgabe ſich
doch nicht gut umgehen laſſen wird Das deutſche Volk wird
auch ſie zu den anderen Laſten die es hat willig übernehmen
vorausgeſetzt daß hierbei die ſchwachen Schultern wie z B
durch das Kinderprivileg nach Möglichkeit geſchont würden
Auch iſt endlich dringend zu wünſchen daß der Beſchluß des

n die Leitung der Beſitzſteuerämter ausſchließlich
inanztechniſch gebildeten Beamten zu übertragen insbe
ondere in Preußen ſie fortan nicht mehr den Landräten zu
überlaſſen bald ausgeführt werde

vermiſchte Kriegsnachrichten

verſenkt

WTB Haag 30 April Die Niederländiſche Tele
graphen Agentur erfährt daß die holländiſche Bark Areele
die am 25 April ausgefahren war auf eine Mine gelaufen
iſt Von 14 Mann der Beſatzung wurden zwei getötet Ein
Mann iſt geſtern in Hoek van Holland angekommen

Argentiniſche Sozialiſten gegen den Krieg

W IB Buenos Aires 30 April Agence Havas Der
Sozialiſtenkongreß ſprach ſich nach ſtürmiſcher Sitzung mit
4210 gegen 3557 Stimmen für unbedingte Neutrali eins nicht zurückgekehrt und gilt als verloren
t ä t aus

Dein iſt mein Herz
Originalroman von S CourthsMahler

78 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mich liebt niemand du vielleicht ein wenig Tante

Exzellenz ſonſt bin ich allen nur eine Laſt e r es
Nichts weißt du mein Kind gar nichts Eine unſelige

Verkettung von Umſtänden Lug und Trug einer törichten
Frau hat dir den klaren Sinn getrübt Was die Carry
Croner geſchrieben hat iſt eine Entſtellung der Tatſachen
aber nicht Wahrheit Glaube mir dein Vater liebt dich und

r liebt dich auch dich allein ſo ſehr der Schein auch
rügt

Sie ſuchte Rita alles zu erklären ſo gut ſie konnte Dieſe
ſtutzte wohl zuweilen aber als die Generalin zu Ende war
ſagte ſie traurig

Du meinſt es gut liebe Tante Exzellenz du willſt mir
helfen mich wieder im Leben zurechtzufinden aber ich
kann das nicht glauben So ſchamlos iſt eine Frau nicht ſich
einem Mann an den Hals zu werfen und zu küſſen der ſie
nicht liebt

Kind ach Kind es gibt noch ganz andere Dinge im
Leben die möglich ſind Uebrigens glaubte ſi arry
Croner vielleicht wirklich noch geliebt Jhre Eitelkeit hat
es wohl nicht zugelaſſen daß ſie erkannte daß dein Mann
ſie längſt nicht mehr liebte Exinnerſt du daß i
dich vor ihr warnte daß Günter und dein Vater das au
getan haben Wir wußten daß ſie dich nicht liebte

Ja ja ich weiß es Ich habe es ja auch ſelbſt ge
fühlt daß ſie mir feindlich geſinnt war Und das kann i
nun auch verſtehen Wenn ſie Günter liebte mußte ſie mi
haſſen Und das weiß ich auch wer eine ſo ſchöne Frau
wie Carry Croner geliebt hat der kann ſo ein unſcheinbares
Ding wie ich brn nicht lieben Ach wie ich mich ſchäme
daß mich mein Vater Günter angeboten hat Er konnte ja
danach nicht anders als mich zur Frau nehmen Und nun
ſoll ich weiterleben mit dem Bewußtſein daß ich den Men
ſchen den ich liebe eine Laſt bin Rein das kann ich nicht
das kann ich nicht Wäre Günter doch barmherzig geweſen
und hätte mich ſterben laſſen

Wie konnte er das Rita Er liebt dich doch a
rzigkeit eines mir ich will dir das nicht nur aus Bar

Amtlicher Bericht der Heeresleitung Der Hauptausſchuß des Keſchstages
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten

WTB Großes Hauptquartier 2 Mai
weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
von Bayern

Südlich von Ypern nahm geitweilig die Feuer
tätigkeit zu

Auf dem Kampffeld von Arras ſcheiterten vormittags
engliſche Vorſtöße weſtlich Lens bei Menchy und Fontaine

Von Mittag an hat ſich der Artilleriekampf
wieder geſteigertz er blieb auch nachts ſtark

Heeresgruppe Kronprinz
Heftigen Feuerwellen vor Tagesgrauen folgten gewalt

ſame Erkundungender bei Cerny und
an der Aisne der Feind wurde zurüld gewieſen

Mittags ſetzte der Feuerkampf auf der ganzen Front
wieder mit voller Kraft ein

Nächtliche Unternehmungen unſerer Stoßtrupps nörd
lich der Aisne brachten Gewinne an Gefangenen und Ma
ſchinengewehren Bei Säuberung eines Franzoſenneſtes
nordöſtlich von Sillery wurden dem Feinde ſchwere Verluſte
zugeſügt und über 50 Gefangene einbehalten

Erneute Vorſtöße der Franzoſen am Chemin des Dames
Rücken wurden im Nahkampf abgeſchlagen

Bei den Kämpfen in der Champagne am 30 April ſind
über 400 Gefangene in unſerer Hand geblieben JhreAusſagen ergeben daß den neu eingeſetzten ſegne
Diviſionen die Aufgabe geſtellt war um jeden Preis uns
die Höhenſtellungen ſüdlich oon Nauroy und Moronvilliers
zu entreißen dieſes Ziel der franzöſiſchen Führung iſt an
keiner Stelle erreicht worden

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Die Lage iſt unverändert

Jn Luftkämpfen verlor der Feind geſtern 14 Flugzeuge
Leutnant Wolff ſchoß ſeinen 28 und 29 Leutnant Schäfer
ſeinen 24 und 25 Gegner ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Jn mehreren Abſchnitten war die ruſſiſche Feuertätig
keit und entſprechend die unſere lebhafter als in letzter Zeit

Heeresfront des Generaloberſt Erz
herzog Joſef

Jm Grenzgebirge der Moldan griffen nach ſtarkem Feuer
mehrere ruſſiſche Bataillone unſere Höhenſtellungen nördlich
des Oitoz Tales an Sie wurden verluſtreich abgewieſen

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
von Mackenſen

Keine beſonderen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Die lebhafte Gefechtstätigkeit im Cerna Bogen und auf

dem Weſtufer der Wardar hält an Eins unſerer Flug
S ünternahm mit erkannt gutem Erfolge einen

mbenangriff gegen Munitionslager bei BAC an der
erna

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Wiederholt Bereits im größten Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

Luftangriff auf die Themſemündung
WIB Berlin 2 Mai Amtlich Einige Marine

flugzeuge griffen am 1 Mai vormittags feindliche Handels
ſchiffe vor der Themſe an und verſenkten einen etwa 3009
Br Reg Tonnen großen Dampfer Von den Flugzeugen iſt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen

ſetzte am Dienstag die Verhandlung über die auswärtige
Lage fort Ein fortſchrittlicher Abgeordneter beſprach die
wirtſchaſtlichen Verhältniſſe in England und Amerika ins
beſondere in auf die Verſorgung mit Fleiſch und Fett

mtes e u a
Auskunft über den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
mit Guatemala Die Erörterung über die auswärtige
Politik dauerte einige Stunden und wurde dann geſchloſſen

Der Ausſchuß beriet dann den
Heeresetat

weiter Ein Regierungsvertreter berichtigte die Behaup
tungen über die Nationalſtiftung Oberſt von Wriesberg
teilte mit daß den Forderungen hinſichtlich des zweiten
Putzgeldes bereits entſprochen ſei wenn es dem Manne
ohne ſein Verſchulden verloren gehe ſo werde es ihm erſetzt

Darauf wurde über die zahlreichen Anträge
abgeſtimmt

Angenommen wurden Reſolutionen auf möglichſte Veſchleu
nigung der Stellung von Gefangenen und Geſpannen für
die Landwirtſchaft auf möglichſt ſchleunige Reform des
militäriſchen Beſchwerderechts auf Be

r Strafe des Anbindens im Heereund in der Marine auf Einſchränkung der Brief
enſur bei den Truppenteilen auf das unbedingt nötigeMaß auf Gewährung von Heimatsurlaub an ge

neſene Mannſchaften vor der Rückkehr zur Front oder zum
Erſatztruppenteile auf Beſeitigung der Worte auf dem
Kriegsſchauplatze verwendete im 1 des S 44 des
Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes auf Erſatz für die mili
täriſche Pferde Aushebung durch Hergabe kriegsunbrauch
barer oder ſonſtiger Militärpferde an die Bei er auf ſo
i Einſtellung der militäriſchen Pferde Aushebungen

wit Rückſicht auf die Frühjahrsbeſtellung auf Feſtſtellung
des Wertes der ausgehobenen Pferde durch Sachverſtändige
und auf Bezahlung innerhalb ſpäteſtens 14 Tagen weiter
auf Nichteinberufung von Angehörigen der Landwirtſchaft
bis mindeſtens zum 16 Mai auf Beurlaubung der Leiter
land wirtſchaftlicher Betriebe in der nächſten Zeit und auf
Entlaſſung der nur arbeitsverwendungsfüihigen und dauerndn Bauern oder land wirtſchaftlichen Be
amten und Fachacrbeiter

Gleichfalls angenommen wurden
Reſolutionen

die in den beſetzten Gebieten befindlichen land wirtſchaftlichen
Maſchinen der heimiſchen Landwirtſchaft zuzuführen des
e die dort entbehrlichen Pferde und Zugtiere auf

ichtverwendung künſtlichen Düngers in den beſetzten Ge
bieten und auf kriegsamtliche Vorbereitung der Arbeitsver
mittelung in der Zeit der Demobiliſierung Annahme fanden
weiter Entſchließungen daß

nicht nur Soldaten mit der Beſähigung zum Einjährig
Freiwilligen Dienſt zu Offizieren befördert

werden ſollen auf angemeſſene Erhöhung der Mannſchafts
löhnung auf Gewährung eines zweiten Dre an die
mindeſtens zwer Jahre dienenden Mannſchaften und Unter
offiziere auf ten der Altpenſionäre auf Anpaſſung
der Kantinenpreiſe an die Einkaufspreiſe un

preiſe im c JeKantinenüberſchüſſe Auch die Reſolution auf volle Ver
ütung enteigneter Kirchenglocken und Metallerſatz nach dem
riege wurde angenommen nachdem die Regierung erklärthatte daß die Frage noch ſchwebe

Abgelehnt

n auf Aenderung der S vtinarwafszdnung
entſprechend den n en der Zeit und den inneren
und äußeren Wandlungen des Mannſchaftsbeſtandes auf
Erhöhung der Mannſchaftslöhnung um mindeſtens ein
Drittel auf Einſetzung eines Ueberwachungsausſchuſſes für
die Kriegführung und die Verwaltung der beſetzten Gebiete
ſowie eine ſozialdemokratiſche Entſchl n auf Aufhebung
der mit dem Hilfsdienſtgeſetze in Widerſpruch ſtehenden Ver
ordnungen der Generalkommandos über Arbeitshilfe in der

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

eden Wenn du wüßteſt wie er bangt und zittert um dein
Leben um deine Geſundheit wenn du wüßteſt wie ſehnlich
er darauf wartet daß du ihn rufſt und ihm geſtatteſt dir
alles ſelbſt zu ſagen Und auch dein Vater liebt dich wenner auch zu e r an ſeine Junggeſellenfreiheit gewöhſr war

um ſie dir opfern zu können Ex wußte daß du in Günter
einen Gatten bekommen würdeſt der dich auf Händen tragen
würde Und nun bangen dieſe beiden Männer um dich
ſehnen ſich nach einem verzeihenden Wort von dir und haben

mich h ihr Fürſprecher bei dir zu ſeinita ſah ſie traurig an
Jch zürne ihnen nicht ſage ihnen daß ich ihnen gern

verzeihe ſie können ja nicht dafür daß ſie mich nicht lieben
konnte e zuſeno dar rufenRita fuhr angſtvoli empor

Nein nein ich kann ſie nicht ſehen jetzt noch nicht
laß mir Zeit ruhig zu werden

Aber du verſprichſt mir nun nicht törichten
Gedanken nachzuhängen verſprichſt mir zu glauben daß es
keinen wirklichen Grund für dich gab das Leben von dir zu
werfen Glaube daran mein Kind daß dein Gatte dich
wirklich liebt

Rita ſtöhnte auf wie in tiefſter Qual und ein jammer
voller Ausdruck lag auf ihrem Antlitz

Jch kann nicht liebſte Tante Exzellenz ich kann nichtEs i etwas in mir zerbrochen x kann es nicht mehr
glauben nicht mehr vertrauen Auch dir nicht ich habe
das Mißtrauen jetzt in mir daß du mich nur wieder in einen
Wahn einlullen willſt

Jhr wollt mir aus Mitleid dieſe fromme Mär glaub
haft machen So ſchrankenlos ich früher vertraute ſo wenig
kann ich es jetzt noch Das wird nie nie wieder heil was
in mir zerbrochen iſt

Die alte Dame atmete tief auf und drüben die beiden
Männer ſahen ſich ſchmerzlich an

Die Generalin konnte ſich nur zu gut in Ritas Seele
hineindenken Gerade die gläubigſten Menſchen werden die
e Zweifler wenn man ihnen den Glauben ſtört Sie

ſah e ein daß man jetzt nicht weiter in Rita dringen
urfte

Man mußte ihr Zeit laſſen ſich ſelbſt S

Land und Forſtwirtſchaft Die konſervative Entſchließung
den Zuſchlag für die ſeit dem 30 Auguſt 1916 ausgehobenen

s J

Eins war ſicher Fanden die beiden Gatten trotz allem
den Weg zueinander wieder war es möglich Ritas Zweifel
z bannen dann mußte das Verhältnis der beiden ein
ieferes innigeres werden als zuvor dann war ihre Liebe

im Sturm erprobt Aber wie leicht konnte der Bruch zwiſchen
ihnen unheilbar bleiben

et Sanft ſtreichelte die alte Dame Rita das Haar aus der
rn

Nun werde erſt ruhig und hgue mein Kind Jch
wollte dir nur erſt durch das was dir geſagt habe einen
dumpfen Druck von der Seele nehmen Du wirſt dich zurecht
finden deine Liebe zu Günter wird dir den rechten Weg
zeigen Jetzt wollen wir nicht mehr davon ſprechen Nimm
noch ein wenig Nahrung zu dir tu s mir zuliebe

Halb gegen ihren Willen nahm Rita 73 einige Löffel
Nahrung zu ſich Dann wehrte ſie ab und ſchloß die AugenStill ſeßt ſich die Generalin zu ihr und grübelte darüber
nach wie Rita und auch Günter zu helfen wäre

Rita aber ließ das was ihr die Generalin legt hatte
in ſich ausklingen und rang verzweifelt mit ihrem Miß
trauen

Ach wie glücklich hätte ſie ſein können wenn ſie wiederhätte glauben und vertrauen können

Endlich machte o der Körper wieder ſeine Rechte
irend und ſie ſchlief ein über all ihren Zweifeln und
töten Und zum erſten Male wieder lag ein leiſes Rot auf

ihren Wangen
Leiſe erhob ſich die Generalin und ging ins Neben

zimmer Da ſaßen die beiden Herren beide den Kopf in den
Händen vergraben und ſahen nun erſchüttert zu ihr auf

Sie ſchüttelte lächelnd den Kopf
Nur nicht verzagen Ein gläubiges Vertrauen kann

zwar mit einem Schlag zerſtört werden aber es braucht Zeit
und Geduld um es wieder aufzurichten Jch gebe noch nichts
verloren ſagte ſie tröſtend

e v
Es war am nächſten Tage Rita hatte lange geſchlafen

und auch etwas Nahrung zu ſich genommen Der Arzt war
r verlangte aber noch Ruhe und Schonung fürie da ientin

Die Generalin hatte nur über oberflächliche Dinge mit
Aber ob ſie je wieder ohne Schatten glücklich ſein und glück
lich machen konnte wer konnte das voraus wiſſen zulen

Rita landort und ſuchte ſie von traurigen Gedanken ab
Fvrtſetzung folgt

an die Höchſt

wurden u a Entſchließungen der Sozialdemokratiſchen Ar



De ahtraglich auf 190 Prozent zu erhöhen wurde ab
be Der Ausſchuß vertagte ſich auf Donnerstag

a iſt heute nur möglich wenn niemand widerſpricht
Deutſcher Reichstag

Verlin 2 Mai
Am Graf Roedern Kraetkeirrt Dr Kämpf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

16 Minuten
Der Präſident führte aus Der 5 t u ner hat

elltein neuer mächtiger Gegner räſident Wilſone im e er führe en Seuſſcilnt Krieg im
Pter 4 V enſchheit und aus Gründen der Gerechtig
er dies zu verſichern hat er verloren nachdemer keinen Finger gerührt hat land in den Arm zu fallendas t chlant den Aushungerungskrieg ankündigte

egen De
und ins r Er hat dieſes Recht verloren als erden deutſchen u ablehnte für beſtimmte Seewege
das Leben amerikaniſcher Bürger auf amerikaniſchen Schiffen

h wenn ſie keine Bannware führten und nach
m er ſie ſo der r ausſetzte Als mittelloſes

Werkzeug ſtellt Präſident Wilſon das tie Volk hin daß
in dieſen Krieg getrieben ſei durch ſeinen Ehrgeiz Er ert aber nichts von den nene die
jahrzehntelang gegen uns getrieben wurden r erzählt
nichts von dem Vernichtungswillen unſerer Feinde Nur
zum Verteidigungskampf hat ſich unſer Volk wie ein Mann
erhoben Wir wollen a eute nur die Verteidigung
unſerer Unabhängigkeit Wir haben 7 Präſident Wilſonkeinen Streit mit dem deutſchen Volk Für dieſes Volk

wir nur Sympathien und Freundfchaft Seine Hand
ungen rn damit nicht im Einklang ill er Zwietracht
in Deutſchland ſäen ſo iſt es meine Pflicht als Präſident
des e Reichstages zu erklären daß dieſes Bemühen
an dem Willen unſeres Volkes ſcheitern und Wilſon damit
auf Granit beißen wird Lebhafter w Wir haben
das deutſche Kaiſertum mit teuerſtem Blute errichtet mitdem teuerſten Volksblut kämpfen wir für Kaiſer und Reich

Brapo Wie der oberſte Beamte des Reiches erklärt hat
miſcht ſich Deutſchland nicht in innere Angelegenheiten
unſerer Nachbarn ein Ebenſo verbitten wir uns von jeder
fremden Regierung jedes Eingreifen in unſere inneren An
gelegenheiten Lebhaftes Bravo Wir halten feſt an demLnerſchütterlichen Vertrauen und an dem Glauben an die

Stärke des deutſchen Vaterlandes bis zu einem Frieden der
uns die Sicherheit unſeres Paterlandes jeßt und für alle

Leb altes BravoZeiten gewährleiſtet
Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung Fort

ſetzung der 2 Zeppo des Etats
Beim Etat des Reichsſchatzamtes erklärte Miniſterial

direktor Schroeder Es ſchweben Exwägungen um durch 3
ſetzliche Maßnahmen der Hamſterei von kleinen Geldſtücken
vorzubeugen

Staatsſekretär Graf Roedern erklärt Dem r
eine Abwälzung des Warenumſatzſtempels auf den Käufer
zu verhindern würde entſprochen werden äheres könne
er bei dieſem Etat nicht angeben da man ſonſt beim Etat
des Reichsſchatzamtes den ganzen Etat beſprechen könne

Der Etat wird bewilligt
Die Reſolution welche die Ahwälzung des Waren

vmſatzſtempels verbietet wird angenommen
weſentliche Debatte werden die Etats für den

n ds erledigtm Penſionsfonds wird eine pom HauptausſchußBei
e Reſolution mit einem Erweiterungsantragchlagenevoper e efiterglen angenommen wonach bis zur Aende v

rung des Militärhinterbliebenengeſetzes zu den enten für
Angehörige der Mannſchaften und auch für erwerbsunfähigeoder im Erwerb ſtark beſchränkte kriedebifeidigt Zuſchläge

gewährt werden ſollen
s folgt der Etat der Poſt und Telegraphenverwaltung

Nachdem Wien hen l ve n te Annahme
des Etats empfohlen r ertagung einMorgen Uhr Gebührentarif für den KaiſerWilhelm
Kanal g re Etatsberatung

Schluß 7

Preußiſcher Landtag
Abgeoròönetenhaus

Berlin 2 Mai
6 Miniſtertiſch Breitenbach Loebell und

o w
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung

um 12 Uhr 20 Min
Erſter J tand der Ta ordnung iſt die erſte Be

ratung des Geſetzentwurfes betr Bereitſtellung weiterer
Mittel für die durch das Geſetz vom 1 April 1905 ange

Waſſerſtraßenbauten
Nach der Vorlage werden unter Abänderung des Geſetzes
von 1905 für die Herſtellung eines Schiffahrtskanals vom
Rhein bis t Weſer und von Hamm bis Lippſtadt anſtatt
239 950 000 M 252 799 000 alſo ca 13 Mill M mehr ge
fordert

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach Es
dringend erforderlich beim RheinHerne Kanal mit der

rrichtung einer zweiten re vorzugehen da
mit nicht in der Entwicklung des Verkehrs
und Rhein eine Hemmung eintritt Jch bitte die gerlge
ohne Ueberweiſung an die Kommiſſion zu gen winen
will vor dem Auseinandergehen des Hauſes kurz feſtſtellen
daß der Betrieb der Staatseiſenbahnen als durchaus
ordnungsgemäß bezeichnet werden kann

Schweckendieck natlib und Graf Gröben konſ
ſind mit der Erledigung e Kommiſſionsberatung einver

re zz gonſo die Abgg Schmedding Zentr und Wald
n VpAbg Graf Moltke freikonſ hält die Kommiſſions

beratung für nötig
Der Geſetzentwurf wird ohne Ueberweiſung an die b

Kommiſſion in zweiter Leſung angenommen
Abg Dr ube freikonſ beantragt die 3 Leſung

von der n n a enAbg Adolf Hoffmann Soz a ſchließt ſich dem An
aHer Antrag wird abgelehnt der Geſetzentwurf auch in

3 Beratung ohne Debatte a
Präſident Schwerin Es iſt ein ſchleuniger

Beamten und Lehrern und den auf her r
engeſtellten und Arbeitern auch dann gewährt werden

wenn ſie Unteroffizierslöhnung beziehen Die Beratung des

Abg Dr Schaube freikonſ widerſpricht zieht abſeinen Widerſpruch zurück o 4 degt avgr
Präſident Graf v SchwerinLöwitz Der Antrag Hirſch

wird zf ter Gegenſtand zur Beratung geſtellt werden
s folg

die 3 Beratung des Wohnungsgeſetzes
Abg Jtſchert Zentr Wir werden die geſtern abge

lehnten und zur 3 Leſung wieder eingebrachten Anträge
der Fortſchr Volkspartei ablehnen und für die Annahme
der Beſchlüſſe der zweiten Leſung ſtimmen

Abg Bredt freikonſ Wir haben erhebliche Bedenken
en das Geſetz das nichts weſentlich Neues bringt Wir
a ten vor allem T a des BVaugeſetzes verlangt Auch

tten die Rechte der Hausbeſitzer gewahrt werden müſſen
Abg Graf Spee Zentr äußert für ſeine Perſon eben

falls Bedenken 37 das Geſetzunterſtaatsſe retär Coels van der Brüggen bittet unter

Ablehnung der Abänderungsanträge um der Be
ſchlüſſe in 2 Leſung

Abg Grundmann konſ Wir werden auch in dritter
Leſung für das Geſetz ſtimmen wenn dadurch auch die
Wohnungsfrage nicht reſtlos gelöſt wird

Abg Hirſch Soz Wir legen größten Wert auf Förde
rung des Kleinwohnungsweſens Es iſt zu erwarten daß
nach dem Kriege die Wohnungsnot in hohem Maße zu
nehmen wird

Abg Bredt ſfreikonſ Die Wohnungsverhältniſſe
Deutſchlands ſind beſſer als die im Auslande Es iſt aber
noch vieles zu beſſern nur gibt das Geſetz keine Handhabe
dazu

Abg Adolf Hoffmann Soz a lehnt das Geſetz ab
e h e Gr vie Berliner Wohnungsverhältniſſf

g Caſſel Vp Die Berliner u e8 keineswegs ſo ſchlecht wie ſie vielfach hingeſtellt worden
n

Abg Graf Spee h Die gemeinnützige Bautätig
keit leiſtet nicht im geringſten dasjenige wie die private

e ſollte daher der privaten Bautätigkeit völlige Freiheit
laſſen

Die Anträge der Fortſchr Volkspartei t der
Rochte der Selbſtverwaltung auf dem Gebiete des Wohnungs
weſens werden abgelehnt der Geſetzentwurf gegen die Stim
men der Sozialdemokraten a R nach den Beſchlüſſen der
2 Leſung in 3 Leſung angenommenDas Bürg r r wird ebenfalls unter
Ablehnung der Anträge der Fortſchr Volkspartei in 3 Leſung
angenommen

Eine r von Petitionen wird ohne Debatte n
Es folgt Pertagungsantrag des Landtages vom 15 Mai

bis 9 Oktober
Abg Freiherr v Zedlitz freikonſ Wir ſind für Ver

tagung bis höchſtens zum 1 Auguſt damit wir dann in der
Lage ſind den eſſen ver Ernte zu beſprechen
d Abg Adolf Hoffmann Soz a ſchließt ſich dem Vor

redner an
Abg Dr Friedberg natlib Wi z ſind mit der Ver

r bis zum 9 Oktober einverſtanden erwarten aber
das Haus früher einberufen wird falls es ſich als not

wendig erweiſen ſollte
iniſter des Jnnern p Loebell Der Landta wird

falls ſich die Notwendigkeit hernusſtellen ſollte früher einerufen werden Jch möchte aber die Herren bitten die Ver
tagung bis zum 9 Oktober auszuſprechen

Jm weiteren Verlauf der r erklärt gegen
über dem Abg e Soz a Miniſter des Jnnernv Loebell Die Ent nedrr die Einberufung des Land
tages liegt beim König enn aber die Parteiführer ein
mütig eine frühere Einberufung fordern wird die Regierungeine ſolche nregung beachten

Das Haus ſtimmt dem Antrag auf Vertagung des Land
tages vom 15 Mai bis zum 9 Oktober zu

Ein neuer Antrag des Abg Hirſch Berlin Soz und der
Mitglieder der Kommiſſion für Bevölkerungspolitik die
Kinderbeihilfen den e et einberufenen Beamten
Lehrern auf Privakdienſtvertrag Angeſtellten und Arbei
tern auch zu gewähren wenn ſie Unteroffizierslöhnung be
ziehen wird angenommen

Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Präſident Graf SchwerinLöwitz bittet um die Ermäch

tigung Termin und Tagesordnung der nächſten Sitzung
ſelbſt r beſtimmen

J Hirſch P fast vor den Antrag über das
Wahlrecht den ſeine Partei einzubringen gedenke auf die
Tagesordnung zu ſetzen
Abg Dr Pachnicke Vp u eine Jnterpellation
e das n an die auf die nächſte Tagesordnung zu
etzen er lägVon den Parteien der Rechten und des Zentrums wird

der Volkspartei illoyales Verhalten vorzeworfen da ſie
geſtern von der beabſichtigten r et nichts erwähnt
habe Wäre dies geſchehen ſo würde man nicht zur
Zurückſtellung der Beratung des Fideikommißgeſetzes ver
ſtanden her hält der Präſident die Ermächt T

e erhält der n mächtigung Taund S rer nächſten Sitzung feſtzuſetze a 9 u
Schluß 454 Uhr

Deutſches Reich
Die Konſervativen gegen den Sozialismus

Allzu große Nachgiebigkeit
Der engere Vorſtand der Deutſchkonſervativen Partei

hatte am Sonnabend eine Entſtehung gefaßt in der u a
eine klare und entſchiedene Stellungnahme der

rn ren terte eung ver Sozialdemokratie vermißt wur
i war darin n worden daß eine Politik des
ortgeſetzten Nachgebens gegen unberech
igte ſozialdemokratiſche Forderungen eine

ſchwere Gefahr in ſich berge und daß durch andauernde
bung unſerer monarchiſchen Cinrichtungen und durch

völlige Demokratiſierung unſeres Staatsweſens die Zukunft

Antrag des Abg Hirſch Soz und Gen eingegangen wonachdie e den zum Heeresdienſt nterufenen i

des Reuhes im Jnnern ſchwer geſchädigt werde Dieſer Kunda chließen ſich jetzt die re oanſervativen in
olge

der Poſt an

Die Erklärung des engeren Vorſtandes der Konſer
vativen Partei gibl es einer in weiten Kreiſen unſeres
Volkes herrſchenden Meinung ſtarken Ausdruck Auch da
wo man e dem Kampfe gegen die Perſon des Kanzlers ferngeblieben iſt und d Ka ſelbſt mißbilligt
hat kann man ſich des Eindruckes nicht mehr erwehren daß
die Reichsleitung ihr Beſtreben unſer Volk im Jn
nern geſchloſſen zu erhalten ein ſeitig nach der Rich
tung der Sozialdemokratie betätigt und ſo
ihre Stellung über den Varteien zu verlieren und durch
ungleichmäßige Behandlung große Teile unſeres Volkes
m verſtimmen und zu beunruhigen
Gefahr läuft Wie wenig die Sozialdemokratie durch das
bisherige Entgegenkommen befriedigt vielmehr nur zur
Gr rns ihrer Forderungen angereizt worden iſt zeige
die ſcharfe Kritik des kaiſerlichen Oſtererlaſſes in der Ent
uiehuns des ſozialdemokratiſchen Parteitages Groß

Wir halten es für wenig wahrſcheinlich daß ſich
die Regierung einſeitignächder h e oz al demokratie betätigt die Sozialdemokratie iſt vor
äufig und wohl auch noch für lange eine Minderheits
arte i Aus den Kundgebungen ſpricht augenſcheinlich die
urcht vor einer Demokratiſierung unſeres Staatslebens

Die Sommerſerien des Reichstages
e B Berlin 2 Mai Der Aelteſtenausſchuß des Reichstages beriet heute vor Beginn der Sitzung de b Geſchäfts

lage Man einigte ſin dahin zu verſuchen allen vorhan
denen Arbeitsſtoff bis zum 16 Mai aufzuarbeiten da es
wünſchenswert erſcheint daß der Reichstag noch vor Himmel
fahrt in die Sommerferien geht

Der 1 Mai
T V Budapeſt 1 Mai Jn prachtvollem Frühlings

wetter hat Budapeſt heute anläßlich der Maifeier ſein Feſt
re angelegt Die Arbeiterſchaft feiert im
ereinmit dem Bürgertum den Tag Sämtliche

7 und Kanzleien ſind geſchloſſen in allen Fabriken
ruht die Arbeit nur die Bäckereien müſſen wegen der Siche
rung der Ernährung den Betrieb aufrechterhalten Sogar die
Angeſtellten und Arbeiter der Gemeindebetriebe dürfen den
1 Mai feiern

T U Stockholm 1 Mai Die Stimmung war geſtern
und auch heute in den Morgenſtunden durchaus ruhig
und beſonnen Dagens Nyheter t die allgemeine
Auffaſſung wieder wenn es erklärt da Tag wohl ohne
eigentliche Unruhen verlaufen werde Höchſtens ſei es mög
lich daß die zum Teil anarchiſtiſche Tugend die Abendſtunden
zu dummen Streichen benutzen werde Socialdemokraten
meint ironiſch die vom Militär getcoffenen Vorſichtsmaß
nahmen könnten unmögli n ſein wenn eintatfächlicher Aufruhr im Werke ſei

Halle und Umgebung
Halle den 3 Mai 1917

Siſernes Kreuz
Auch dem zweiten Sohne des verſtorbenen Buxeauporſtehers

A Paul Unteroffizier Herbert Paul wurde im Weſten
das Fiſerne Kreuz verliehen

Beförderung Zum Leutnant der Landwehr wurde auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatz befördert Dr phil Rud Wolf in
einem hart Regt, Sohn des Verſicherungsbeamten Ludw
Wolf Lindenſtr 50 hier

5 Millionen Eier ſoll unſere ProvinzialEierſtelle für
die Rüſtungsinduſtrie an das Königreich Sachſen den Re
zen nasbezirr Hüſſeldorf und an die Stadt Köln ſchleunigſt
iefern Das greift in die Beſtände Da iſt wohl für uns

in der Provinz kaum darauf zu rechnen daß die Eierverſor
z die ja allerdings in den letzten Wochen entſprechendr ehe eit fo erheblich gebeſſert hat noch weiter weſent

lich befriedigender wird
Leichten Verdienſt für Frauen verſpricht ein angeblich in

amburs Roſtocker Straße 44 wohnhafter Hans Schrauder durch
eitungsanzeigen Den Bewerbern teilt er durch ein in a

maſchinenimitation hergeſtelltes Schreiben mit daß es ſich um
Adreſſenſchreiben und Adreſſenſammeln handle und daß er das

nſtruktionsmaterial nach Empfang ſeiner eigenen Auslagen in
öhe von 1,65 Mark überſenden werde Hat er aber dieſen Be

ag erhalten ſo läßt er nichts mehr von ſich hören Schrauder
iſt bereits wegen in vorbeſtraft Etwaige Geſchädigte mögen ihre Erfahrungen zum Zwecke gemeinſamen Vor
ehens bei entralſtelle zur Bekämpfung der windel
rmen in Lübeck bekanntgeben Juriſtiſchen Rat erteilt Minder
mittelten die Rechtsguskunftsſtelle für Frauen

Gr r 52 Eingang Schulſtraße Sorech
ſtunden Montag Mittwoch und Donnerstag von 7 Diens
tags 114 1 Uhr

Keine Beſchlagnahme der Honigernte Die Reichszuckerſtelle
hat den Kommunalverbänden folgendes Rundſchreiben zugehen
laſſen Nach Mitteilungen von verſchiedenen Seiten hat die auf
die Anordnung des Herrn Präſidenten des Kriegzsernährungs
amts an die Zuweiſung von Zucker zur Bienenfütterung geknüpfte
Bedingung daß die Zucker empfangenden Bienenzüchter ſich ver
rflichten müſſen ihre Honigerzeugung nach näherer Beſtimmung
der Reichszuckerſtelle zu einem n rer Preiſe an eine
noch zu bezeichnende Stelle abzuliefern in Jmkerkreiſen Beun
ruhigung hervorgerufen Auf Anordnung des Herrn Präſidenten
des Kriegsernährungsamts wird mitgetellt daß ein ſo weit
gehender Eingriff nicht beabſichtigt iſt Es kann ſich
wur darum handeln erforderlichenfalls die Menge zu erfaſſen zu
deren Veräußerung der Jmker bereit iſt Auch dies wird nur ſo
weit in Erwägung zu ziehen ſein als es erforderlich iſt zu ver
hüten daß der Honig Gegenſtand der Spekulation und Preis
treiberei wird Die Jmker können auch ſoweit ſie zur Ab

abe des Honigs angehalten werden ſollten damit rechnen daß
einen angemeſſenen Preis erhalten Der für die zu

übernehmenden Mengen feſtsuſetzende Uebernahmepreis würe
den Preisprüfungsſtellen eine Handhabe bieten den Handel met
Honig zu überwa und auch die im freien kehr zuläſſigen
Preiſe in angemeſſenen Grenzen zu halten

Familienabend Zu ſeinem Jahresfeſt hält der Domiugend
verein im Domgemeindeſaale Kl Klausſtr 12 abends 8 Uhr
einen Familienabend Pomprediger Lic Baumann wird dabei
eine Anſprache der Vereinsvorſitende Prof D Lang einen kurzen
Vortrag Die Reformation und unſere Jugend halten Außer
dem werden die Vereinsmitglieder in mannigfacher Weiſe zur
Unterhaltung und t beitragen Bei freiem Eintritt iſt
jedermann herzlich wi men

Kirchliche Nachrichten
r Verlautbarung der parlamentariſchen Seite in Fruitag ar s Uhr im Gemeindeſagle Kriegs



a

Provinzial Nachrichten
2 Mai Die Stadtverordnetenſtimmten dem Vorſchlage zu vorläufig 50 000 Scheine zu 5 Pfa

125 000 zu 10 Pfa und 40 000 zu 50 Pfa herzuſtellen e
Geltungedaner derſelben läuft bis zum 1 April 1918 Einem
Wunſche die Scheine in edenen Größen herzuſtellen wurde
ſtattgegeden die dadurch en nden geringen Mehrkoſten wurden
bewilligt Die Verſammlung ſtimmte einem Antrage zu ein
Verzeichnis der tiſchen Stiftungen in Heftform drucken zu
laſſen und zum Selbſtkoſtenpreiſe abzugeben Die Störung in
der elektriſchen Leitung nach dem Gefangenenlager iſt itigt
es waren hierzu 40 Meter Hochſpannungskabel zur Auswechſelung
nötig die 2000 Mark Koſten verurſachten Da ſich die Eiſen
bahndirektion Halle zu einer Erweiterung des Güterbahnhofs
dierſelbſt veranlaßt ſieht macht ſich eine Abänderung des Be
bauungsplanes für den weſtlich der Weißenfelſer Straße zu ge
legenen Stadtteil nötig der zugeſtimmt wurde Seit Beginn
des Krieges ſind in 2226 Fällen Unterſtützungen an Familien uſw
gewährt wurden Verausgabt find bis heute an Reichsunter
S 1 153 467,69 Mk an Stadtunterſtützung 660 186,35 Mk

is dem Fonds der Landesverficherungsanſtalt der Kriegsnot
ſende und anderen Zuwendungen 18 203,14 Mk ſo daß im ganzen
in hieſiger Stadt an Barunterſtütungen gezahlt ſind 1 881 857,18
Mark

Theihen 2 Mai Jn dem Baggerbetriebe der
Firma Döring und Lehrmann in Döbris ſchlug beim Aufſetzen
eines Kippwagens dieſer um und traf den 20jährigen Arbeiter
Peter Siwidlo ſo unglücklich an den Kopf daß der Tod auf der
Stelle eintrat

Querfurt 2 Mai Erhängt Geſtern früh wurde der
Lehrer Wilhelm M bier in ſeiner Kammer am Bettpfoſten er
hängt aufgefunden Was den Mann zu dieſer Tat getrieben hat
iſt unbekannt da er in geordneten Verhältniſſen lebte Vermut
ſich lag geiſtige Umnachtung vor

H Wethau 2 Mai Für 2000 Mark Treibriemen
geſtohlen Durch Einbruch in die Mühle erlangten Diebe
in der Nacht zum 28 April 5 Stück Treibriemen im Werte von
2000 Mark Anſcheinend ſind die Riemen am Tatorte ſofort zer
ſchnitten worden

Aſchersleben 2 Mai Kriegstenerungszulagen
Jn der letzten nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenver
ſammlung wurde beſchloſſen dem Oberbürgermeiſter Dr Bunde
eine Kriegsteuerungszülage von 1000 Mark den übrigen be
ſoldeten Magiſtratsmitgliedern eine ſolche von je 600 Mark zu
bewilligen Letztere ſollen außerdem für jedes unterhaltungs
pflichtige Kind einen Zuſchuß von 100 Mark erhalten Sämtliche
übrigen ſtädtiſchen Beamten und Lehrperſonen ſoweit ſie infolge
ihres 4500 Mark überſteigenden Gehaltes eine Teuerungszulage
noch nicht bekamen ſollen ſie nach den früher beſchloſſenen Grund
ſätzen ebenfalls erhalten Hierunter en die Direktoren und
Oberlehrer am Gymnaſtum und Lyzeum die Rektoren der mittleren
Schulen und die ſonſtigen ſtädtiſchen Beamten mit über 4500 Mk
Hehalt Der Grundſatz beträgt 200 Mark und für jedes unter
haltungspflichtige Kind 50 Mark Die ſämtlichen Zulagen gelten
rückwirkend ab 1 April

Nenhaldensleben 2 Mai Der Neid der Schlanken
Eine wohlgenährte Landfrau wollte guf dem Rade in unſerer
Stadt Einkäufe beſorgen Kurz vor dem Orte wurde ſie von
Arbeiterinnen vom Rade geriſſen und verprügelt weil ſie ihnen
zu korpulent erſchien

Kalbe a 2 Mai Seit der Einführung derFleiſchzuſatzkarte nach welcher mehr Fleiſch zu billigeren
Preiſen zu haben iſt hat ſich die Beteiligung an der Volksküche
weſentlich verringert Statt 400 ſind es ungefähr 200 geweſen
die in den letzten Tagen ihr Eſſen holten

Fulda 2 Mai Herſtellung künſtlicher Glieder
Dem fleißiges Rhönvölkchen das ſchon ſeit langer Zeit haupt
ſächlich im Winter Holzſchniserei betrieb hat der Krieg einneues lohnendes Arbeitsfeld eröffnet Auf Veranlaſſung der
Behörden wird jetzt durch zahlreiche beſonders geſchickte Holz
ſchnitzer die Herſtellung künſtlicher Glieder beſonders Hände aus
geführt Eine Anzahl dieſer Leute wurde zu dieſem Zweck theo
retiſch und praktiſch gründlich ausgebildet ſo daß fie nun durchaus
einwandfreie künſtliche Glieder liefern können die von der Heeres
verwaltung gekauft werden Eine Fachorganiſation prüft die
ſachgemäße Herſtellung genau nach Die e Regierungen
haben verhindert daß ſich die Kriegsſpekulation zwiſchen Erzeuger
und Abnehmer als Kettenhändler einſchieben konnte

Halberſtadt 2 Mai Schleich Warenverſand in
Reiſekoffern Jm Gepäckaufberahrungsraum auf dem
Sauptbahnhofe waren in letzter Zeit ſchon vielfach kleine flache
Koffer aus nachgeahmtem braunen Leder aufgefallen die im Ver
hältnis zu ihrer Größe beſonders ſchwer waren ähnlich ſtands
mit Reiſekörben die denſelben Abſender nämlich einen Herbergs
wirt und Kolonialwarenhändler in der Unterſtadt aufwieſen
Als man am Sonnabend einen der verdächtigen öffnete
entpuppte ſich ſein Jnhalt als ein großer Poſten Erbſen und
Graupen Die folgende Durchſuchung der Wohnung des Händlers
ergab daß dort noch weitere ſechs Koffer und 4 Körbe zum Ver
fand nach Berlin Leipzig und Magdeburg bereitſtanden und
weitere Nahrungsmittel enthielten es wurden noch ſechs Pfund
Erbſen 25 Pfund grobe und 40 nd gemiſchte Graupen vor
gefunden die in den Großſtädten offenbar zu Wucherpreiſen an
den Mann gebracht werden ſollten Die Koffer und Waren
wurden beſchlagnahmt und die Unterſuchung wegen verbots
widriger Ausfuhr von Lebensmitteln eingeleitet

8 Erfurt 1 Mai Endlich erwiſcht Wiederdolt
arbeitete auf dem hieſigen Wochenmarkt ein ſchendieb Am
Sonnabend gelang es die verehelichte Berta Müller aus Erfurt
dabei zu überraſchen als ſie einer Käuferin das Portemonnaie
mit 41 Mark aus der Taſche ſtahl Die verhaftete Diebin geſtand
eine Reihe von Taſchendiebſtählen ein die ſie nicht etwa aus Not
zerübt hatte denn ihr Mann hat in der ehrfabrik ein gutes
Einkommen

Sport Nachrichten

Fußdallfport vom Sonntag

Halle 96 Svportfreurde 1 Wacker Hoahensollern
9 4 Leipzig V f B Eintracht 6 1 Spielvereinigung
zegen Sport gemeinſchaft 9 2 Wacker Sportfreunde 6 0
Dresden Dresdner Sportklub Verein für Raſenſport 1
1 Gutsmuts Gaumei Fußballring 1 2 Dresdenſig SBrandenburg 2 6 Jn den Spielen um die
Thüringer Meiſterſchaft ſiegte der 1 Sportverein Jena
iber WackerGotha mit 4 1 Sportklub Erfurt PreußenWeißen
l 5 2 Magdeburg Preußen Sportverein ktoria

3 Sportklub 1900 Cricket Viktoria 4 1 Spielvereinigung
Komet 3 Weitſtoh Eintracht 5 1 Zerbſt Boruſ
Halle Dellnau 3 2 Zerbſt 1900 Viktoria 4 1 Merſe
durg Verein für Bewegungsſpiele Merſeburg Preußen Merſe
burg 3 0 Die Vorrunde um die nord deutſche Meiſter
ſchaft brachte eine grose Ueberraſchung Zum erſten Male ſeit
10 Jahren ſchied hier HolſteinKiel aus Trotz Ueberlegenheit
erlor Holſtein mit 0 1 gegen Harhurger Voruſſia Jn Bremen
lieb F C Altona mit 4 2 über Bremer Sportklub Sieger Jn
dannover gewann Eintracht Braunſchweig mit 2 Toren
iber Eintracht Hannover Berlin Hertha Preußen 0
2 UnionOberſchöneweide Ballſpielkllub 3 3 Vitkvria Berolina 3 1 Tennis Boruſſia Union Berlin

4 3 Minerva Vorwärts 1 0 Normann iaNeu 1

Wün Tasmanig 2 4 Alemannſa Spvortklub Char
lottenburg 1 Union Potsdam Union Charlottenburg
8 1 63

Vermiſchtes
Abſturz eines Schwehebahnwagens bei Barmen Wie aus

Barmen gemeldet wird fuhr kurz vor der Endſtation Barmen
Rittershauſen Dienstag nachmittag 38 Uhr ein Motorwagen
auf einen ſtromlos gewordenen hängengebliebenen Doppelzug
deſſen letzter Wagen durch die Wucht des Zuſammenſtoßes aus dem
Gleis gehoben wurde und aus 20 Meter Höhe in den Wupperfluß
türzte Die vier Jnſaſſen erlitten wunderbarerweiſe nur leichte

rletzungen Sie kamen mit dem Schrecken und einem unfrei
willigen Bad davon

Einbruch in die deutſche Votſchaft in Petersburg Rach
Petersburger Blättern wurde im Gebäude der deutſchen Botſchaft
ein Einbruch verübt Man bemerkte nachts einen Lichtſc in Die
Unterſuchung ergab daß eine Diebsbande damit beſchäftigt war
die Armaturen der elektriſchen Veleuchtung zu entfernen

Von der Enkelin ermordet Jn Hamborn wurde eine 63jährige
Witwe von ihrer Enkelin mit dem Hammer erſchlagen und des
Geldes beraubt Die Mörderin iſt verhaftet worden

120 000 Mark Geldſtrafe für Schuhwucher Die Jnhaberin der
Schubwarenfabrik Altſchüler in Mannheim wurde wegen über
mäbßiger Preisſteigerung zu drei Monaten Gefängnis und 120 000
Mark Geldſtrafe verurteilt

Richtige Folgerung Ein kleines Mädchen das ſein wenige
Wochen altes Brüderchen im Kinderwagen ſpagzieren fuhr be
merkte mißfällig doß ſich bei einem der auf der Straße ſpielenden
Jungen der Hoſenboden gelöſt batte Jn ſittlicher Entrüſtung
fuhr ſie den Jungen an Es iſt eine Schande wenn man einen
Schneider zum Vater bat und ſo zerlumpt herumläuft Dein
Vater iſt ja Zahnarzt antwortete der Junge ſchlagfertig aber
deshalb hat dein kleines Brüderchen doch auch keine Zähne im
Mundel

Auch eine Möglichkeit Kapitaliſt zu werden Einem neu
gebackenen Londoner Kriegsmillionär war es dank ſeinem Mam
mon endlich gelungen in die vornehme Geſellſchaft Eintritt zu
finden die er früher kaum vom Hörenſagen gekannt hatte An
fangs befleißigte man ſich dem Parvenü gegenüber kühler Zurück
haltung aber vor der Freigebigkeit die ſich jedem Pump will
fährig zeigte ſchmolz allmählich die Eiskruſte kühler Vornehmheit
der Herren bald wie Schnee in der Märzenſonne und es knüpften
ſich denn auch raſch gute Beziehungen an Doch verſuchte man

x herauszukriegen wie denn der neue Freund zu ſeinemgroßen Vermögen gekommen ſei und fragte ſchließlich geradezu

Durch eine Kriegserfindung etwa Gott bewahre
Vielleicht durch glückliche Spekulationen Keineswegs
Na dann wahrſcheinlich durch Hamſterei und Lebensmittel

wucher Jſt mir nicht im Traum eingefallen Nein die
Sache iſt viel einfacher Bei jeder Senſationsmeldung Reuters
die bei Beginn des Krieges in den Zeitungen auftauchte habe ich
ſtets um ein Pfund Sterling gewette dah die Meldung erlogen
ſei Und ich habe nicht ein einziges Mal meine Wette verloren
Die Rechnung was ich dabei verdiente können Sie fich danach
ſelber machen

Feldgraner Humor Ein ſoeben eingezogener Dozent der
Rationalökonomie nähert ſich bei der Arbeitsverteilung ſeinem
Kompagnieführer mit der beſcheidenen Frage Herr Leutnant
wäre es nicht möglich daß ich etwas Kopfarbeit bekäme ich bin
Privatdozent von Veruf Leutnant Gewißl l Wird berück
e Feldwebel ſchreiben Sie auf Jnfanteriſt T Sappen
cpfarbeit Der Pfarrer einer kleinen Landgemernde trifft

nach dem ſonntäglichen Vormittagsgottesdienſt ein altes Mütter
lein deſſen einziger Sohn im Felde ſteht Liebevoll erkundigt ſich
der Seelenhirt nach dem Befinden des Feldgrauen und knüpft
daran die Frage ob er auch manchmal ſchreibt Das Mütterlein
beijaht die Frage Als ſich nun der Pfarrer nach dem Jnhalt
der Briefe erkundigt erfährt er daß der Kriegsmann nur minge
Adreſſe und ſinge Adreſſe ſchreibt Dies ſcheint zwar dem Pfarrer
herrn etwas wenig aber da er ſich wohl vorſtellen kann daß ein
rom Marſchieren und Kämpfen ermiüideter Soldat nicht immer
die Neigung hat langatmige Briefe zu ſchreiben ſo gibt er ſich
mit der Antwort zufrieden Als der Seelſorger nach einiger Zeit
wieder das Mütterchen trifft und wieder hört daß der Sohn nur

minge Adreſſe und ſinge Adreſſe agſchrieben hat beſchließt er
der Sache auf den Grund zu gehen Er begleitet das Mütterlein
zu deſſen Wohnung und läßt ſich hier die letzten Poſtſachen des
Sohnes vorzeigen Ein herzhaftes Lachen konnte der ernſte Herr
nur mit Mühe unterdrücken venn was der Sohn geſchickt hatte
waren Kartenbriefe die außen allerdings nur minge Adreſſe und
ſinge Adreſſe zeigten Um un den Jnhalt zu kommen davon
hatte das brave Mütterchen keine Ahnung Die Freude über den
Jnhalt war um ſo größer

Letzte Depeſchen

Unſere Erfolge im Luſtkampf
WTB Berlin 2 Mai Jn den letzten Tagen ver

fuchten die Gegner durch Maſſeneinſatz ſtarker Jagd und
Kampfgeſchwoder die Vorherrſchaft in der Luft an ſich zu
reißen Das führte zu heftigen mit Erbitterung durch
geführten Luftkämpfen die dem Gegner ſchwer erſetzbare
Einbuße an Menſchen und Material koſteten ohne ihn jedoch
dem erwünſchten Erfolg näher zu bringen

Auch unſere Flieger erkämpfen ihre Siege mit dem
Blute mancher Tapferen en r r Verluſte in gar
keinem Verhältnis zu dem ihrex Feinde Geſtern am 1 Mai
beſiegten ſie im Luftkampf 14 feindliche Flugzeuge Leut
nant Wolf ſchoß dabei ſeinen 23 und 29 Leutnant Schäfer
ſeinen 24 und 25 Gegner ab Außerdem wurden von
unſeren Kampffliegern drei franzöſiſche Feſſelballons bren
nend zum Abſturz gebracht Die an den f
fronten durchgeführten Erkundungsflüge geben Aufſchluß
über die weiteren Maßnahmen des Feindes Jahlreiche
Lichtbilder beſtätigen das Ergebnis der Angenerkundung
Unſere Flieger durchbrachen die feindliche
Luftſperre und klärten weit hinter den Linien auf
Bei einem dieſer Flüge wurden auf Voulogne Bomben
abgeworfen Erkundete Truppenanſammlungen Lager ſo
wie im Marſch befindliche Kolonnen wurden mit Maſchinen
gewehrfener und Bomben angegriffen

Auf dem Balkan belegte eines unſerer Ge
ein ſtark ausgebautes feindliches Lager mit
BVomben Ein Betriebſtoff Lager explodierte hierbei mit
2000 Meter hoher Rauchſäule Gewaltige Brände entſtanden
die den ganzen Tag über weithin ſichtbar blieben

Guatemala löſt öie diplomatiſchen Beziehungen
zu Deutschland

Berlin 2 Mai ſentas Der Geſandte von Guate
mala hat dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes im
Auftrage ſeiner Regierung mitgeteilt daß die en
d r zu Deutſchland abgebrochen ſeien und um ſeine

e gebeten
ver deutſchen Intereſſen in GuatemalaDie Vertretu

hat die ſpaniſche Regierung übernommen
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1

handel Gewerbe und verkehr
ſtimmungsbild

Berlin 2 Mai Beſeondere Anregungen lagen dem M
heute nicht vor und es entwickelte ſich daher auch nur in ver
einzelten Spekulationswerten eine ins Gewicht fallende Kurs
bewegung und lebhaftere Tätigkeit im freien Börſfenver
kehr Von Montanwerten ſtiegen Laura ferner Gebrüder
Böhler lebhaft anziehend auf den Abſchluß ferner Thale Königs
born Eſſener Steinkohlen Oberbedorf Caro Gebr Thomé
Wittener Gußſtahl Aumes Weſtfäliſſche Stahlwerke Baropet
Walzwerk Menden Lindenberg Stahl gebeſſert Phönix und
Bochumer im Verlauf ſteigend Von Rüſtungswerten wurden
Victoria Fabrrad BVengz Daimler und Dynamitaktien höher um
geſetzt Von Maſchinenaktien ſtiegen Kappel Görlitzer Maſchinen
und Deutzer Gasmotorenaktien Weſentlich weiter gebeſſert waren
Chemiſche Fabrik Charlottenburgaktien Schiffahrtsaktien feſt
Lloyd bevorzugt Wir erwähnen ferner Felten Guilleaume
Aner F W Buſch Steaug Romang Deutſche Kali und Heldburg
oktien als höher dagegen Aluminium Deutſche Erdöl und Ver
einigte Petrolenmwerke nachgebend Deutſche Anleihen
unverändert öſterreſchiſch ungariſche Renten etwas feſter Ruſſiſche
Werte vernachläſſigt ürkiſche Tabak und HOrientbahnaktien
behauptet Täg liches Geld 4 Prozent zirka Privat
diskont 45 Prozent Jm ſpäteren Verlauf waren Mexikaner
ſowie Harkort Bergwerk Stammprioritäten gebeſſert und zwar
letztere in Erwartung günſtiger Betriebsergebniſſe Montanwerte
weiter ſteigend

Deviſenkurſe
Berlin 2 Mai 1916

Rotierungen für telegraphtſche Aus ahlungen ſtellenſtch en Börſe in Bergleichung zum vorhergehenden Tace in Mark

wie iolgt

Heute Vrri er Tag
Geld Brief Geid Brief

Rew Dork 1 Dolle 100 fl 264 269 2642 265änemark 100 Kr is2 i 182 183Schweden 100 Kr 192 1932 19 193Rorwegen 100 Kr 186 187 s 187
Schweiz 100 Fr 126 1262 126 126WienBudapeſt 100 R 64 20 64 30 64 20 64 30
Bulgarien 100 Leve 80 25 81 25 79,62 80,62

Kvnſlan tinopel Geld 20 46 Brief 20,80
fſtr ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 22 50 Brief 126 50
für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 2 Mai Jm Berliner Produktengeſchäft bleibt
die Nachfrage für alle Futterartikel dringend doch ſind dieſe im
freien Handel nicht zu haben Von Jnduſtriehafer war heute
wenig zu hören Lebhafter Verkehr entwickelte ſich in Ackerbohnen
Wicken und Peluſchken zur Saat Beſonders für Wicken konnten
die Preiſe anziehen Etwas niedriger dagegen ſtellten ſich Lupinen
zur Saat da die Nachfrage nicht dem Angebot entſprach Die
Tendenz für Seradella iſt weiterhin ſehr feſt bei ſteigenden Preiſen
die nunmehr t durchweg die Höchſtpreiſe erreicht haben Aus
der Provinz liegen für dieſen Artikel nur ſehr wenig Offerten
vor Auch bleibt die Nachfrage ſeitens der Samenfirmen groß
Wetter Schön

Die neuen Richtpreiſe des Rheiniſch Weſtfäliſchen
Kohlenſyndikates ſind wie aus Eſſen telegraphiſch gemeldet
wird mit Wirkung vom 1 Mai 1917 ab wie folgt feſtgeſetzt
worden Für Kohlen bis einſchließlich 30 September 1917

lich 31 Auguſt 1917 2,50 Mk Erhöhung für die Tonne für
Koks bis einſchließlich 31 Auguſt 1917 3 Mk Erhöhung für
die Tonne Bei Koks iſt jedoch Koksgeus ausgenommen für
den die Preiserhöhung 2 Mk ür die Tonne beträgt

Bernburger Maſchinenfabrik Akt Geſ Für 1916 ergibt ſich
nach 269 369 Mark i V 269 497 Mark und Abzweigung von

50 000 Mark für Kriegslaſten Rücklage ein Reingewinn von
262 690 i V 259 746 Mark Davon dienen 45 000 15 000 Mk
zur Auffüllung des Reſervefonds 176 160 Mark als wiederum
8 Prostz Dividende auf die Vorzugsaktien und 2 Proz auf die
Stammaktien vorgetragen werden 13 820 38 679 Mark Wie
bereits angekündigt ſollen die wenigen Stammaktien 264 000
Mark gegen Zuzahlung von 33 Proz und durch Zuſammen
legung im Verhältnis von 2 den Vorzugsaktien gleichgeſtellt
werden Jn letzterem Falle würde eine Erhöhung des Aktien
kapitals 24 Mill Mark um den verringerten Betrag in Frage
kommen Dem Geſchäftsbericht zufolge ſind die Anſprüche der
Heeresverwaltung an die Leiſtungsfähigkeit der Fabrik ſo be

deutend geſtiegen daß mit Anſpannung aller Kräfte gearbeitet
werden muß um den übernommenen n im laufenden
Jahre gerecht zu werden Die Belegſchaft iſt auf das Doppelte
des Friedensbeſtandes gebracht

Döring Lehrmann Akt Geſ für Bergwerks Erd und
Banarbeiten zu Helmſtedt Nach dem Rechenſchaftsbericht für
1916 betrugen die Roheinnahmen einſchließlich Vortrag 5 973 000
i V 7 878 000 Mark Nach Deckung der Unkoſten und bei Ab
ſchreibungen von 323 000 403 0060 Mark verblieb ein Reingewinn
von 167 090 25 000 Mark von dem 120 0060 Mark zur Wieder
auffüllung des Dispoſitionsfonds verwendet und 17 000 1100
Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden Eine Dividende
gelangt ſonach wieder nicht zur Verteilung Die Geſellſchaft war
laut Geſchäftsbericht in 1916 durch Unzulänglichkeit der Arbeits
kräfte und der Betriebsmittel in ihren Abraumleiſtungen ſtark
behindert Anderſeits waren höhere Aufwendungen für Löhne
und Materialien zu machen Eine Beſſerung der von den Auf
traggebern des Unternehmens gewährten Aufſchläge hat die ge

Mehrkoſten nicht zu decken vermocht Laut Bilanz ſind
orräte auf 515 000 733 000 Mark zurückgegangen auch die

Effekten haben ſich auf 402 900 491 900 Mark ermäßigt Den
Außenſtänden von 4,96 5,29 Mill Mark ſtehen Gläubiger von
2,01 8,57 Mill Mark gegenüber Es iſt der ne mög
lich geweſen neue Verträge unter Bedingungen absuſ n die
den Zetverhältniſſen Rechnung tragen Jm Hochbau hat ſich der
Geſchäftsgang im Rahmen des Vorzahres fortgeſetzt

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 1 Mai Weizen Mai 257 4 Juli 2124 Sept182 Mais Mai 1455 Juli 189 Sept 132 Schmalz Mai

2250 Juli 22,25 Sept 22,3216 Pork Mai 38,75 Juli 39,10
T Mai 20,772 Juli 21,00 Sept 21,10 Hafer Mai 668

63
Rew Vork 2 Mai Winterweizen 270 Weizen Nr 1

northern 207 Mais 16744 Kaffee 10
Elbe 2 Mai

Autzig S 26 Roßlau gDresden 66 Bar b 3,95Torgau 16 v 76Wittenbero 43 77 Maagdebure 3,31c

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Ratonek für Muntkritit Siege
ried J Leste Nachrichten Hans Natonek für den
nzeigenteil Hugo Franke Druck und von Otto

Hendel Sänmtlich in Habe

2 Mk Erhöhung für die Tonne für Briketts bis einſchlietßz T
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